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M O T I O N  von Susanne Bernasconi-Aeppli (FDP, Zürich), und Mitunterzeichnende 

 

betreffend Aufhebung des Gesetzes über die Erhaltung von Wohnungen für Familien 

(WEG) 

________________________________________________________________________ 

 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, dem Kantonsrat eine Vorlage zur Aufhebung des 

Gesetzes über die Erhaltung von Wohnungen für Familien (WEG) zu unterbreiten. 

  

 Susanne Bernasconi-Aeppli 

 Peter Bielmann 

 Bruno Zuppiger 

 

 

H.P. Portmann G. Schellenberg E. Stocker 

M. Mossdorf Dr. C. Gattiker H. Fahrni 

Dr. H. Fischer E. Kübler  

   

 

 

 

Begründung: 

 

Die Stadt Zürich ist als einzige Gemeinde seit 1974 dem WEG unterstellt. Die Gesetzesde-

finition der Familienwohnung ab 2 1/2 Zimmern entspricht nicht mehr den heutigen Verhält-

nissen. Jean E. Bollier, Zürich, reichte eine Einzelinitiative betreffend Abänderung des 

WEG zwecks Förderung von echten Familienwohnungen von vier und mehr Zimmern ein. 

Anlässlich der Behandlung der Einzelinitiative beschloss die Mehrheit der Kommission - im 

Sinne einer Deregulierung - einen Antrag auf Aufhebung statt Abänderung des überholten 

WEG zu stellen. 


